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Stadtverwaltung Michelstadt  
 

Beschlussvorlage 
Vorlage Nr.: VL-412/2024 
Zuständigkeit: Hauptamt eingereicht am: 29.11.2024 
Sachbearbeitung: Matthias Nowak 
Verfasser/in: Matthias Nowak 
Kostenstelle: 

 

Status: öffentlich 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Magistrat 04.12.2024 beschließend 
Haupt- und Finanzausschuss 05.12.2024 vorberatend 
Stadtverordnetenversammlung 10.12.2024 beschließend 

 
Betreff: 
Genehmigung der Auftragserteilung von Planungsleistungen für den Ausbau der 
Kellereibergstraße und des Teilstücks Erbacher Straße in Michelstadt 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt die Vergabe der Planungsleistungen 
Ingenieurbauwerke und Verkehrsanlagen LPH 3-8 für den Ausbau der Kellereibergstraße und des 
Teilstück Erbacher Straße, in Michelstadt, zum Angebotspreis von brutto 213.969,13 Euro an das 
Planungsteam Jakobs Gänssle GmbH, Hochstraße 57, in 64747 Breuberg.  
 

 
Begründung: 
In seiner Sitzung am 30.10.2024 hat der Magistrat der Stadt Michelstadt beschlossen, das 
Planungsteam Jakobs Gänssle GmbH, Hochstraße 57, in 64747 Breuberg mit den 
Planungsleistungen Ingenieurbauwerke und Verkehrsanlagen LPH 3-8 für den Ausbau der 
Kellereibergstraße und des Teilstücks Erbacher Straße, in Michelstadt, zum Angebotspreis von 
brutto 213.969,13 Euro zu beauftragen (vgl. VL 321/2024 in Anlage). Der Auftrag wurde 
zwischenzeitlich erteilt. Erste Abstimmungsgespräche zwischen der Verwaltung, dem Planungsbüro 
Gänssle sowie Vertretern des ÖPNV wurden bereits geführt. Voraussichtlich zu Beginn des 
nächsten Jahres soll bereits ein erster Entwurf vorliegen, der in den städtischen Gremien beraten 
werden kann. Eine Beteiligung der Anwohnerschaft ist ebenso vorgesehen. 
 
Zur Erneuerung der Kellereibergstraße wurden im Investitionsprogramm 2024 unter der Kostenstelle 
12.00.051 bisher 150.000,00 Euro zur Verfügung gestellt. Davon wurden bisher 6.211,80 Euro für 
topografische Geländeaufnahmen verausgabt. Weiterhin sind für die Gesamtmaßnahme in der 
mittelfristigen Finanzplanung des Investitionsprogramms 2024 bis 2027 im Haushaltsplan 2024 
unter dieser Kostenstelle 1.120.000,00 Euro in 2025 vorgesehen.  
 
Der Angebotspreis von 213.969,13 Euro überschreitet den zur Verfügung stehenden Ansatz in 2024 
um 70.180,93 Euro. Folglich ist eine Genehmigung dieser zusätzlichen investiven Mittel im Vorgriff 
auf das Investitionsprogramm 2025 durch die Stadtverordnetenversammlung notwendig. 
 
Personalressourcen: 
Keine. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Der im Investitionsprogramm 2024 unter der Kostenstelle 12 00 051 zur Verfügung stehende Ansatz 
ist für die in 2024 anstehenden Auszahlungen ausreichend. 
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Anlage(n): 
1 Vorlage 321_2024_Kellereibergstraße 
2 VonMoerner_Kellereibergstraße 
3 Rittmansperger_Kellereibergstraße 
 




